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Herren Kreisliga Gruppe B (4er)

TTG Moseltal II : TTC Mülheim-Urmitz/Bhf IV 
Samstag, 17.09.2022, 19:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TTG Moseltal II und dem TTC Mülheim-Urmitz/Bhf IV

Was war das für ein Krimi: Mit 7:7 in den Spielen und mit 33:27 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Mülheim-Urmitz/Bhf IV beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gruppe B (4er) am
Samstagabend von der TTG Moseltal II. Rund 240 Minuten dauerte das Match, ehe Joachim Rünz
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften
absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung zeigte Ganiyu Adeleye, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 8 der 14 Spiele erst im 5.
Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Weber /
Müller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Rünz / Hollender. Eine knappe Niederlage gab es für
Pilcher / Bolkenius beim 2:3 gegen Adeleye / Mattlener. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Peter
Pilcher gelang es, Joachim Rünz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Zwei Sätze lang fand im Anschluss Julius Weber
gegen Ganiyu Adeleye das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Daniel Müller hatte im Spiel gegen Gerd Hollender am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Das Einzel zwischen
Sophie Bolkenius und Peter Mattlener endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Unglücklich war Peter
Pilcher in der Begegnung gegen Ganiyu Adeleye, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Julius Weber gewann hingegen sein
Spiel gegen Joachim Rünz anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde
das Match doch als eher offen eingeschätzt. Das Einzel zwischen Daniel Müller und Peter Mattlener
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Müller mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mittlerweile stand es damit 4:
5. Sophie Bolkenius konnte im Spiel gegen Gerd Hollender einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Unglücklich war Daniel Müller derweil in der
Begegnung gegen Ganiyu Adeleye, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Recht kurzen Prozess machte Peter
Pilcher beim 3:0 mit Peter Mattlener. Lange mit Gerd Hollender kämpfen musste Julius Weber in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende
dann doch noch gerecht. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. 1:11, 11:6, 4:11, 12:10, 8:11 hieß
es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Sophie Bolkenius und Joachim Rünz sich am
Tisch gegenüber standen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.02.2023 (13:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TTG Moseltal II tritt dabei geben den TTC Olympia Koblenz III an,
während es der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf IV mit dem TuS R.-W. Koblenz zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTG Moseltal II

Doppel: Weber / Müller 0:1, Pilcher / Bolkenius 0:1 
Einzel: P. Pilcher 2:1, J. Weber 2:1, D. Müller 2:1, S. Bolkenius 1:2 

 TTC Mülheim-Urmitz/Bhf IV
Doppel: Rünz / Hollender 1:0, Adeleye / Mattlener 1:0 
Einzel: G. Adeleye 3:0, J. Rünz 1:2, P. Mattlener 1:2, G. Hollender 0:3


